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Bischof Reinhard I. von Worms weist die Geistlichen seiner Diözese an, sich keine Eingriffe in 
die dem Bischof vorbehaltenen Funktionen zu erlauben. Er verbietet den Priestern im Besonde-
ren, die Messe zu lesen oder die Beichte abzunehmen, ohne dass sie zuvor seine Erlaubnis dazu 
erhalten haben. Bei Zuwiderhandlungen droht gemäß den Bestimmungen der Synode die Sus-
pension vom kirchlichen Amt. Ankündigung des bischöflichen Siegels. 
 
Beschreibung der Uk: Zeitgenössische Abschrift; UB Heidelberg, Urk. Lehmann 215. – Papier; 
29,3 × 31,5. – Recht gut erhalten, Ränder bestoßen und vor allem oben und unten bis zu 10,0 cm 
eingerissen (ohne Textverlust), beginnende Bräunungen, vereinzelt bräunliche Flecken, verein-
zelt kleinere Löcher ohne Buchstabenverlust, Schriftraum links und oben durch Blindlinien be-
grenzt, Streichungen und Verbesserungen von der Hand des Schreibers; rückseitig leicht ver-
schmutzt; ohne Siegel. – Lat. – Einzelblatt. – Kanzleivermerke: –. – Rückvermerke: 1448 Con-
fessiones [: von der Hand Lehmanns?]; Lehm. 215.; Stempel der UB Heidelberg; Vorderseite: 
[oben links:] 1445 [: von der Hand Lehmanns?]. – Alte Signaturen: [vorne oben links:] Pag. 6 № 
10; [rückseitig:] № 10 [: von der Hand Lehmanns?]; 226 [: in Rötel]. – Abschrift ohne Siegel. 
Moderne Überlieferung: Drucke: –. – Regesten: –. – Literatur: Joachim KEMPER, Klosterre-
formen im Bistum Worms im späten Mittelalter (Quellen und Abhandlungen zur mittelrheini-
schen Kirchengeschichte 115), Mainz 2006, S. 280f. (Anm. 1012). – Abb.: –.  
 
Digitalisat: http://digi.ub.uni-heidelberg.de/diglit/lehm215 
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1448 August 27, Ladenburg (Datum in Opido [!] nostro laudemburg [!] Anno domini millesi-
moquadringentesimoquadragesimooctauo feria tercia post festum sancti Bartholomej apostoli) 


